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Kirchenblatt
Solidarität vor allen mit 
den Ärmsten 
Unsere Kirche ist nicht nur für sich selbst da, sie 
ist auch zum Dienst an der Welt berufen. Das 
hielt schon das Zweite Vatikanische Konzil fest, 
dass der universalkirchliche Austausch, gegen-
seitiger Beistand und weltweite Solidarität 
eine Grundkomponente jeder Ortskirche bil-
den. Wir sehen uns als Gemeinschaft, die ge-
schwisterlich den Blick auf die ganze Welt rich-
tet, Freuden und Leiden teilt und vor allem für 
die Ärmsten da ist. Papst Franziskus stellt das 
Thema Armut aus seiner lateinamerikanischen 
Erfahrung mit besonderem Nachdruck ins Zen-
trum seiner Verkündigung. So begeht die ka-
tholische Kirche am 19. November den Welttag 
der Armen.

Auch der Seelsorgeraum Berg engagiert sich ge-
mäss dem diakonischen Auftrag für Gerechtigkeit, 
Frieden und Bewahrung der Schöpfung, insbe-
sondere auch für die weltweite Solidarität, und 
setzt sich für die Verbesserung der Lebensbedin-
gungen von Menschen im In- und Ausland ein. 

Dieses materielle und immaterielle Engagement 
erstreckt sich über das gesamte Jahr, ob es die Kol-
lekten in den Sonntagsgottesdiensten sind, die 
Sternsinger-Aktion, die Unterstützung der Fasten-
aktionsprojekte bei den Suppentagen, die Gast-
länder beim ökumenischen Weltgebetstag, «Eine 
Million Sterne» oder das Pfarreiprojekt. Die hilfrei-
chen finanziellen Mittel kommen aus den Opfer-
einnahmen und von den Kirchgemeinden.

Finanzielle Unterstützung für Betroffene 
In diesem Jahr unterstützen wir das Kinderhilfs-
werk «ashia.ch» in Kamerun. Katja und Felix Bruhin 
haben es 2008 gegründet. Die Eheleute sind in 
unserer Region aufgewachsen, arbeiten in ihrer 
Werbeagentur und leben in Unteriberg. Sie be-
suchten als Touristen Kamerun und kamen mit der 
Vision zurück, in einem von Armut betroffenen 
Land Hilfe und Unterstützung vor allem für Kinder 
zu leisten. Dank der Spendengelder können Brun-
nen gebohrt werden, Schulen und Spitäler gebaut 
und Schulmaterialien angeschafft werden. Damit 
möglichst viele Kinder die Chance auf eine bes
sere Zukunft erhalten.
Der Name « Ashia » ist ein in ganz Kamerun bekann-
ter Ausdruck aus dem Pidgin-Englisch. Die Bedeu-

tung ist je nach Region unterschiedlich, unter ande-
rem bedeutet es «Leben» und «Hoffnung».

« Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, die viele 
kleine Dinge tun, werden das Antlitz dieser Welt ver-
ändern. » � Sprichwort aus Afrika

Das Ehepaar Bruhin orientiert sich an diesem 
Sprichwort, denn zu zweit können – trotz grossem 
Engagement – keine grossen Werke entstehen. 
«Wenn aber viele einen kleinen Beitrag leisten, sind  
wir gemeinsam in der Lage, etwas zu bewirken.»  
Welch erfreuliches und solidarisches Engagement 
für Menschen, denen es nicht so gut geht und die 
dank der Unterstützung neue Perspektiven, Hoff-
nung und Zuversicht erhalten. 

Anita Höfer, Diakonie, Seelsorgeraum Berg

«Dene wos guet geit…»
Der berühmte Berner Chansonnier und Schweizer Mundart-Liedermacher Mani Matter beschäftigte sich 
in dem Lied «Dene wos guet geit…» auf seine ganz besondere Art mit den Themen Solidarität und Mitgefühl. 

Er ruft dazu auf, sich um diejenigen zu kümmern, denen es 
weniger gut geht, und nicht nur an sich selber zu denken,  
sondern auch an die anderen. Damit betont der Songtext 
die Bedeutung von Solidarität und Mitgefühl. Er geht gar 
noch einen Schritt weiter, wenn er sagt, dass es denen, 
denen es gut geht, noch besser gehen könnte, wenn  
sie sich auch um diejenigen kümmern würden, denen es 
weniger gut geht. 

� Anita Höfer
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe

AMTSHANDLUNGEN

Todesfälle
Rust Margrit, 1946, Schindellegi	 Meyer Kurt, 1933, Feusisberg
Köppli Marianne, 1974, Wollerau	 Pfammatter Martha Frieda, 1927, Dürnten

JUGEND UND FAMILIE

Konfirmandentag
Samstag, 27. Januar, 10:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Pfarrer Daniel Lippuner, Pfarrer Klaus 
Henning Müller, Pfarrerin Rahel Eggenberger.

5liber-Club – Schlittschuhlaufen
Samstag, 27. Januar, 14:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon für 5. und 6. Klasse. Pirouetten, Schnell-
lauf, Eishockey spielen, Runden drehen … ganz nach Lust und Laune.  
Mitnehmen: Helm, Schlittschuhe oder Fr. 6.– für die Miete. Zu jedem Treffen 
gehört auch ein gemeinsames Nachtessen. Kosten Fr. 5.–. Manuela Studer. 
Anmeldung bis heute Freitag auf www.refkirchehoefe.ch/agenda.

ERWACHSENE

Chorprobe Palmsonntagsgottesdienst
Montag, 29. Januar, 5. Februar, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Kirchenmusiker Alexander Seidel. 

64PLUS

Gfreuts Ässe – ein Mittagessen in Gesellschaft
Dienstag, 30. Januar, 12:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Doris Kümin. Anmeldung bis spätes-
tens Montag, 10:00 Uhr auf www.refkirchehoefe.ch/agenda.

Bewegung, Sport und Training
Donnerstag, 1. Februar, 14:30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Gemeinsam bewegen und etwas 
Sport treiben. Doris Kümin. Anmeldung keine erforderlich.

VORSCHAU

Sonntag, 4. Februar, 10:00 Uhr – Gottesdienst. Ref. Kirche Wollerau in Wilen. 
Pfarrer Klaus Henning Müller. Musik: Alexander Seidel. 

Dienstag, 6. Februar, 10:15 Uhr – Gottesdienst im Pflegezentrum Pfarrmatte. 
Freienbach. Pfarrer Klaus Henning Müller. Musik: Alexander Seidel.
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Gottesdienste
Sonntag, 28. Januar
19:00	 punkt7-Gottesdienst mit Gast und  

anschliessendem Apéro
	 Psalm 108, 1–5, Thema: Die Musik weckt unsere 

Sehnsucht nach Glauben
	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Pfarrerin Rahel Eggenberger
	 Musik: Christelle Pechin
	 Christelle Pechin ist Pianistin und Harfistin. Sie 

spielt in Kirchen, unterrichtet an der Musikschule 
und komponiert in ihrer Freizeit gerne eigene 
Melodien. Ihr Glaube und ihre Musik wirken 
inspirierend.

Samstag, 3. Februar
10:00	 Fiire mit de Chliine
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Team Fiire mit de Chliine
	 Musik: Alexander Seidel
	 Ein feierliches Erleben – speziell für Kinder ab drei 

Jahren bis und mit Kindergartenalter – gemein-
sam mit Eltern oder Grosseltern. Wir hören 
Geschichten, staunen, beten, singen und tragen 
das Erlebte mit einem «Bhaltis» nach Hause.

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrer Stephan Dreyer Pfarrer Stephan Dreyer 
Telefon 055 416 03 46 Telefon 055 416 03 46 
stephan.dreyer@refkirchehoefe.chstephan.dreyer@refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.chklaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 29. Januar – 4. Februar Amtswoche 29. Januar – 4. Februar 
Pfarrer Klaus Henning MüllerPfarrer Klaus Henning Müller

Gott wandle uns zum Licht, Gott wandle uns zum Licht, 
dass wir das Gute sehen, dass wir das Gute sehen, 
wandle uns zur Liebe,wandle uns zur Liebe,
dass wir uns spüren,dass wir uns spüren,
wandle uns zur Leichtigkeit,wandle uns zur Leichtigkeit,
damit uns das Leben nicht erdrückt.damit uns das Leben nicht erdrückt.
Schaffe Luft und BeweglichkeitSchaffe Luft und Beweglichkeit
in unseren Herzen,in unseren Herzen,
damit unsere Füsse sicher gehendamit unsere Füsse sicher gehen
und es uns gut geht.und es uns gut geht.



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer 
28. Januar: Pro Senectute Kanton Schwyz
4. Februar: Caritasfonds Urschweiz
Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Besuch in der Hostienbäckerei
Vor kurzem stand der alljährliche Besuch unserer 
zukünftigen Erstkommunionkinder mit ihren  
Eltern in der Hostienbäckerei des Klosters Maria 
Zuflucht in Weesen an. Mit einer interessanten 
Tonbildschau wurde den Erstkommunikanten er-
klärt, dass der Hostienbackprozess aus mehreren 
einzelnen Arbeitsschritten besteht, die Zutaten 
jedoch nur aus Mehl und Wasser bestehen. Vor-
bereitet und begleitet von der Katechetin Rita 
Betschart erlebten die Kinder einen interessan-
ten Nachmittagsausflug, bei dem die Kamerad-
schaft auch nicht zu kurz kam.

Sonntagsbrunch
Sonntag, 4. Februar, 10:30 – 14:30 Uhr, 
Pfarreizentrum Feusisberg
Wir laden die ganze Familie zum Brunch nach dem Gottesdienst ein. Für 
die Kinder sorgt der Spielbus für Spass und Unterhaltung. Anmeldung 
unter 077 527 43 69 bis spätestens 2. Februar. Für die Kosten steht ein 
«Kaffikässeli» bereit.

Gedanken zum 4. Sonntag im Jahreskreis
Schweben, nichts, was mich hält auf dem Boden.
Ich schaue nach oben, bin frei.
Die Welt unter mir verschwindet 
und nichts ist mehr wichtig
ausser Du, mein Gott.
In Dir bin ich und alles ist in Dir – geborgen.
Mein Leben, getragen von Dir
zu einem Ziel, das Du allein kennst.
Herr, ich vertraue Dir.

Bild und Text: praedica.de

Rückblick Einschreibegottesdienst
Als weiterer Schritt auf dem Weg zur Firmung am Sonntag, 9. Juni, um 
09:30 Uhr in der Kirche St. Anna in Schindellegi haben sich die Firmkandi-
datinnen und Firmkandidaten aus Feusisberg, Schindellegi und Wollerau 
am Sonntag, 21. Januar, ins Firmbuch eingeschrieben. Wir freuen uns 
über die Bereitschaft der jungen Erwachsenen, sich firmen zu lassen, und 
wünschen ihnen auf dem weiteren Firmweg viel Freude, eine gute Ge-
meinschaft und eine geistreiche Vorbereitung auf den Empfang des 
Firmsakraments. � Martin Buck, Jugendseelsorger SSR Berg

Wie flicken wir unsere Textilien?
Samstag, 17. Februar, 09:00-12:00 Uhr
Nachhaltigkeit im Alltag. Ein praxisbezogener Kurs bei und mit Michaela 
Walker, Feusisberg.

Bowling Schindellegi
Donnerstag, 22. Februar, 19:30–22:00 Uhr, Bowlingcenter Schindellegi.

Weitere Infos unter: www.fg-feusisberg.ch 
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Gottesdienste
Sonntag, 28. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis
1.	 Lesung	 Dtn	 18, 15–20
2.	 Lesung	 1Kor	 7, 32–35
Evangelium	 Mk	 1, 21–28
09:30	 Hauptgottesdienst
	 Stiftsjahrzeit für:
	 Josef und Agatha Ebnöther-Fuchs, Milten

Dienstag, 30. Januar
19:00	 Werktagsmesse

Freitag, 2. Februar – Lichtmess, Herz-Jesu-Freitag
08:30	 Aussetzung des Allerheiligsten, Rosenkranzgebet 

mit anschliessendem eucharistischem Segen
09:00	 Lichtmessgottesdienst mit Kerzensegnung und 
	 Blasiussegen
15:15	 Schülergottesdienst mit Blasiussegen,  

vorbereitet von der 4. Klasse unter dem Thema  
«Licht bringen in diese Welt»

Samstag, 3. Februar – Herz-Mariä-Sühnesamstag
08:00	 stille Anbetung, danach Rosenkranzgebet, 

eucharistischer Segen
09:00	 Werktagsmesse mit Blasiussegen

Sonntag, 4. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis
09:30	 Hauptgottesdienst mit Blasiussegen und kurzer 

Vorstellung des neuen Leitungsteams der JuBla 
Schindellegi-Feusisberg

	 Stiftsjahrzeit für:
	 Carl Bürgi-Kälin, Amselweg 3
10:30	 Taufe von Ivo Tschümperlin, Feusisberg

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
jeweils Montag  jeweils Montag  
von 09:00–12:00 Uhrvon 09:00–12:00 Uhr

Pfarrer Pfarrer 
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte
Am Samstag/Sonntag, 27./28. Januar, nehmen wir die Kollekte für Umbau-
arbeiten des Klosters Einsiedeln auf. Wir empfehlen Ihnen diese Kollekte 
und danken für jede Spende.

Kinderkirche zum Thema «Es gibt keine Schnee
flocke, die der anderen gleicht»

Samstag, 27. Januar, 09:15 Uhr
Gottesdienst für Kleinkinder und Kinder bis  
9 Jahre in Begleitung. Wir hören eine Bären- 
Geschichte, beten und basteln gemeinsam.  
Katharina und Anja freuen sich auf euch!

Kerzenweihe
Samstag, 27. Januar, 17:30 Uhr, 
Kapelle Wilen
Sonntag, 28. Januar, 09:15 Uhr, 
Pfarrkirche Freienbach

Sie sind herzlich eingeladen, Ihre eigenen Kerzen 
mitzubringen. Bitte legen Sie die Kerzen vor  
Gottesdienstbeginn vor den Altar.

Sonntag, 4. Februar – Messe mit Motetten
Der Kirchenchor Freienbach singt in der Messe in der Pfarrkirche Freien-
bach um 09:15 Uhr die schönsten Motetten des britischen Komponisten 
und Chorleiters John Rutter (*1945). Seine Musik verbindet die englische 
Tradition der Kathedralmusik mit Anklängen von Film- und Popmusik. 
Orgel: Mark Römer; Leitung: Susanne Brenner Scheiwiller.

Rückblick auf einen weiteren Schritt zur  
Vorbereitung auf die Erstkommunion

Am vergangenen Sonntag haben wir einen wun-
derschönen Gottesdienst mit der Pfarrei und  
allen Kindern, die sich auf ihre Erstkommunion 
vorbereiten, und ihren Eltern gefeiert. Dabei war 
besonders die Gemeinschaft von Klein und 
Gross, Jüngeren und Älteren spürbar, weil Jesus 
die Menschen im Glauben und im Brot verbin-

det. Im Anschluss haben die Kinder selbst Brot gebacken und dabei er-
kannt, wie einzigartig es ist und duftet. Die Eltern ihrerseits haben sich in 
verschiedene Themen hineinbegeben und sich Gedanken dazu ge-
macht, was religiöse Erziehung bedeutet, welche mitunter nicht einfach 
zu beantwortenden Fragen schon Kinder haben und welche Chance der 
Glaube bietet, wenn sie ihn als Familie zu Wort kommen lassen. Der an-
schliessende gemeinsame Apéro hat den gelungenen Vormittag abge-
rundet.� Holger Jünemann

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00–12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 09:00–12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossenMittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@swissonline.chholger.juenemann@swissonline.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
u.zihlmann@swissonline.chu.zihlmann@swissonline.ch

Petra Merk-Wohlwend, Jugendseelsorgerin Petra Merk-Wohlwend, Jugendseelsorgerin 
Telefon 078 664 12 06 Telefon 078 664 12 06 
petra.wohlwend@hispeed.chpetra.wohlwend@hispeed.ch
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Gottesdienste
Freitag, 26. Januar
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 27. Januar
09:15	 Kinderkirche in Freienbach
17:30	 Messfeier in Wilen, Kerzenweihe

Sonntag, 28. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach, Kerzenweihe
	 Jahrzeit für Bruno Feusi-Schätti, Pfäffikon; 	

Stiftsjahrzeit für Alois und Karolina 	
	 Steiner-Lienert, Wilen; für Edwin und 	
	 Anna Steiner-Kaufmann, Wilen; und für 	

Gottlieb Koller, Freienbach
11:00	 keine Messfeier in Bäch wegen der Bezirksfasnacht

Montag, 29. Januar
14:15	 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 31. Januar
17:45	 Rosenkranz in Freienbach
18:30	 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 1. Februar
16:15	 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 2. Februar – Herz-Jesu-Freitag
09:00	 keine Messfeier in der Marienkapelle
19:30	 Messfeier in der Schlosskapelle



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN  

Kollekte – Franziskanische Gassenarbeit
So erklären die Brüder ihre Arbeit: Auf der Gasse finden wir einsame, iso-
lierte, obdachlose Menschen, die von anderen institutionalisierten Hilfs-
angeboten kaum erreicht werden. Wir sind ein professionelles Team, das 
sich am franziskanisch geprägten Menschenbild orientiert. Im Zentrum 
steht die Hilfe zur Selbsthilfe. Durch Beziehungsarbeit, Überlebenshilfe 
und Förderung des eigenverantwortlichen Handelns eröffnen sich neue 
Lebensperspektiven.

Kerzenweihe
Am Wochenende vom 27. und 28. Januar sind Sie 
herzlich eingeladen, Ihre eigenen Kerzen mitzu-
bringen und bei der Eucharistiefeier segnen zu 
lassen. Bitte legen Sie die Kerzen vor Gottes-
dienstbeginn auf die Treppe vor den Altar.

Konzert – Et la vie l’emporta
Samstag, 27. Januar, 20:00 Uhr. Zum 50. Todestag des Schweizer Kompo-
nisten Frank Martin schliessen sich der Kammerchor C21 und das Vokal-
ensemble auris aurea zusammen, um dessen letztes Werk «Et la vie l’em
porta» (1974) und das «Requiem da Camera» (1924) von Gerald Finzi 
aufzuführen. Als Brücke zwischen den zwei Stücken für Chor, Solist:innen 
und Kammerensemble dient «Four2» für Chor a cappella von John Cage.

VORANZEIGEN

Fasnachtshöck
Liebe Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. 
Klasse. Wir laden dich am Freitag, 9. Februar, von 
17:00 bis 21:00 Uhr ein zu einem gemütlichen  
Fasnachtshöck. Anmeldung bis am 8. Februar bei 

Petra Merk-Wohlwend, Jugendseelsorgerin, 078 664 12 06 (SMS/Whats
App) oder petra.wohlwend@hispeed.ch.

Blasiussegen
Der Blasiussegen soll vor Halskrankheiten und anderem Übel bewahren.
Gespendet wird er nach der heiligen Messe am und um den Gedenktag 
des hl. Blasius (3. Februar). Nach der bekanntesten Legende soll Blasius 
aus dem Gefängnis heraus durch Gebete einen Jungen gerettet haben, 
der an einer Fischgräte zu ersticken drohte. 

Generalversammlung der Frauengemeinschaft 
Pfäffikon
Dienstag, 6. Februar
Wir laden alle Mitglieder sowie am Verein interessierte Frauen ganz herz-
lich zur 59. Generalversammlung im Restaurant Sternen, Pfäffikon, ein. Wir 
treffen uns um 18:30 Uhr in der Kirche St. Meinrad zu einem von den Vor-
standsfrauen mitgestalteten Wortgottesdienst. Um etwa 19:30 Uhr werden 
wir, vor der eigentlichen GV, in gemütlicher Atmosphäre und guter Ge-
sellschaft ein feines Nachtessen im Restaurant Sternen geniessen. Bitte 
melden Sie sich zur Generalversammlung bis spätestens 29. Januar an 
bei: Barbara Bucher, Telefon 055 420 46 42, oder Coni Zimmermann,  
Telefon 055 410 31 28, oder schicken Sie eine Mail an: barbara-u.bucher@
bluewin.ch.� Vorstand der Frauengemeinschaft Pfäffikon
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Gottesdienste
Samstag, 27. Januar
19:00	 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe
20:00	 Konzert Vokalensemble auris aurea – Et la vie 

l’emporta

Sonntag, 28. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe
	 Stiftsjahrzeit für Rosa Späni-Kühne
	 und für Paul Späni-Helbling
14:30	 Eucharistiefeier Kroatische Mission
18:30	 Rosenkranz

Montag, 29. Januar
13:45	  Rosenkranz, Lobpreis  

Dienstag, 30. Januar 
09:00	 Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranz

Mittwoch, 31. Januar
16:00	 Eucharistiefeier Pflegezentrum Roswitha 

Donnerstag, 1. Februar
09:00	 Eucharistiefeier, anschl. eucharistische Anbetung

Freitag, 2. Februar
19:30	 Herz-Jesu-Freitag, Schlosskapelle

Samstag, 3. Februar
19:00	 Eucharistiefeier mit Blasiussegen

Sonntag, 4. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 Eucharistiefeier mit Blasiussegen	
15:30	 Eucharistiefeier Vietnamesische Mission
18:30	 Rosenkranz

Hurden: 

Sonntag, 28. Januar
16:30	 Eucharistiefeier Heim St. Antonius

Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
08:00–12:00 / 13:30–18:00 Uhr 08:00–12:00 / 13:30–18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossenDonnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@hispeed.chmiroslaw.golonka@hispeed.ch

Urs Zihlmann, Priesterlicher Mitarbeiter Urs Zihlmann, Priesterlicher Mitarbeiter 
u.zihlmann@swissonline.chu.zihlmann@swissonline.ch

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.chpfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch
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Gottesdienste

FREITAG, 2. Februar
Darstellung des Herrn – Lichtmess
Schindellegi
08:00 	 eucharistische Anbetung
08:30	 Rosenkranz mit eucharistischem 

Segen
09:00	 Eucharistiefeier mit Kerzen

segnung

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Caritas Urschweiz

SAMSTAG, 3. Februar
Wollerau
17:00	 Beicht- und Seelsorgegespräch
17:30	 Eucharistiefeier mit Kerzen

segnung und Blasiussegen

SONNTAG, 4. Februar
Schindellegi 
09:00	 Eucharistiefeier mit Kerzen

segnung und Blasiussegen
	 und Segnung von Agathabrot
Wollerau
10:30 	 Eucharistiefeier mit Kerzen

segnung und Blasiussegen
	 und Segnung von Agathabrot

Schindellegi
11:45	 Taufe von
	 Elena Joy Perico, 
	 Pfäffikonerstrasse 27,
	 Schindellegi

MITTWOCH, 31. Januar
Wollerau
10:30	 Eucharistiefeier
	 Alterszentrum Turm-Matt, 

Wollerau 
18:00 	 Rosenkranz 
	 «die Schweiz betet»

DONNERSTAG, 1. Februar
Wollerau
08:30	 Rosenkranz 
	 mit Aussetzung
09:00	 Eucharistiefeier
	 mitgestaltet durch die Liturgie-

gruppe der Frauengemeinschaft 
Wollerau, Gedächtnis für die 
verstorbenen Mitglieder, 
Kerzensegnung, Segnung der 
Agatha-Ringli

	 anschliessend Kaffee im Pfarrei-
saal

SAMSTAG, 27. Januar
Schindellegi
10:00	 Beerdigung
	 Gebhard Werner  

Schüpbach-Kümin, Wollerauer-
strasse 14, Schindellegi

4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Karibu Kinderhilfe

Wollerau
17:30	 Eucharistiefeier
	 Stiftsjahrzeit für
	 Karl und Alma 
	 Bachmann-Waldvogel
	 Erna Waldvogel

SONNTAG, 28. Januar
Schindellegi 
09:00	 Eucharistiefeier 
	 Erstjahrzeit für
	 Marta Marie Eggler-Stutz
	
Wollerau
10:30 	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Margrith Dörig-Weidl

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag / Mittwoch	 08:30–11:30 UhrMontag / Mittwoch	 08:30–11:30 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag Dienstag / Donnerstag / Freitag 
08:30–11:30 Uhr 	 13:30–16:30 Uhr08:30–11:30 Uhr 	 13:30–16:30 Uhr
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
vorübergehend geschlossen vorübergehend geschlossen 
Telefonisch und per E-Mail gerne erreichbarTelefonisch und per E-Mail gerne erreichbar

Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator 
patrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.chpatrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.ch

Regina Moscato, Seelsorgerin/Koordinatorin Regina Moscato, Seelsorgerin/Koordinatorin 
regina.moscato@seelsorgeraum-berg.chregina.moscato@seelsorgeraum-berg.ch

Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin 
Telefon 077 512 85 33Telefon 077 512 85 33

Pikett-Nr. dringende Anliegen:  079 920 27 65Pikett-Nr. dringende Anliegen:  079 920 27 65



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte
Karibu Kinderhilfe
Karibu Kinderhilfe setzt sich ein für eine hoffnungsvolle Zukunft benach-
teiligter und behinderter Kinder in Tansania. In der Berufsschule in Karibu 
können Jugendliche einen praktischen Beruf, wie z.B. Koch oder Schrei-
ner, erlernen. Eine Schreinerei in Karibu mit Occasionsmaschinen aus der
Schweiz ermöglicht eine gute Ausbildungsgrundlage. Für Ihre wertvolle 
Unterstützung vielen Dank.

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

4. Sonntag im Jahreskreis / Lesejahr B
Die biblischen Lesungen zum 4. Sonntag im Jah-
reskreis im Lesejahr B zur persönlichen Betrach-
tung:
Erste Lesung AT: Deuteronomium 18, 15–20 
Zweite Lesung NT: 1 Korinther 7, 32–35
Evangelium: Markus 1, 21–28

Eröffnungsgottesdienst Pfarreiprojekt 2024
Am Sonntag, 14. Januar, startete das diesjährige Pfarreiprojekt «Ashia» 
offiziell mit einem Eröffnungsgottesdienst in der Kirche St. Verena in Wol-
lerau. Der anschliessende Apéro bot die Möglichkeit, sich aus erster Hand 
mit den beiden Gründungsmitgliedern Katja und Felix Bruhin vom Kin-
derhilfswerk «Ashia.ch» auszutauschen und sich zu informieren. Die Ver-
anstaltungen waren gut besucht. Der Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
mittellose Menschen in Kamerun, in erster Linie Kinder zu unterstützen. 
Ashia verwendet seine Spendengelder für Schulhausbauten, Schulmate-
rialien, Spitalbauten, zudem wird in abgelegenen Dörfern nach Wasser 
gebohrt und Brunnenbauten errichtet. Beim Eröffnungsgottesdienst in 
Wollerau konnten Fr. 1002.05 Spendengelder und in im Gottesdienst in 
Schindellegi Fr. 319.80 gesammelt werden. Wir danken Ihnen allen herz-
lich für die grosszügige Unterstützung.

Anita Höfer, Diakonie, Seelsorgeraum Berg

Rückblick Einschreibegottesdienst
Als weiteren Schritt auf dem 
Weg zur Firmung am Sonntag, 
9. Juni, um 09:30 Uhr in der Kir-
che St. Anna in Schindellegi ha-
ben sich die Firmkandidatinnen 
und Firmkandidaten aus Feusis-
berg, Schindellegi und Wollerau 
am Sonntag, 21. Januar, ins 
Firmbuch eingeschrieben. Wir 
freuen uns über die Bereitschaft 
der jungen Erwachsenen, sich 
firmen zu lassen, und wünschen 
ihnen auf dem weiteren Firm-
weg viel Freude, eine gute Ge-
meinschaft und eine geistreiche 
Vorbereitung auf den Empfang 
des Firmsakraments.

Text/Foto: Martin Buck, 
Jugendseelsorger SSR Berg

VEREINE / GRUPPEN

«Ad hoc Chor»
Proben im Forum St. Anna:
Dienstag, 30. Januar und 6./13./20. Februar, um 19:30 Uhr

GodüMi – Gottesdienst über Mittag 
Primarschule Schindellegi
Dienstag, 30. Januar, 11:50 Uhr, Kirche St. Anna
Gottesdienst über den Mittag zum Thema «Wo wohnst du?» für die  
Primarschulkinder Schindellegi mit anschliessendem Mittagessen im  
Forum St. Anna.

VORANZEIGEN

GodüMi – Gottesdienst über Mittag  
Primarschule Wollerau
Dienstag, 6. Februar, 11:35 Uhr, Kirche St. Verena
Gottesdienst über den Mittag zum Thema «Wo wohnst du?» für die  
Primarschule Wollerau, anschliessend Mittagessen Pfarreisaal.

Betrachtung zu den Sonntagslesungen
Dienstag, 6. Februar, 17:00 Uhr
Die Betrachtung zu den Sonntagslesungen und Evangelien des Sonntags 
mit Pfarradministrator Patrik Brunschwiler im Pfarrhaus Wollerau.

Stubete
Freitag, 9. Februar, 13:30 Uhr
Gemütlicher Jassnachmittag in geselliger Runde im Forum St. Anna.



Freie Evangelische Gemeinde Höfe
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Pfarreiprojekt 2024 «Ashia.ch» 
Kinderhilfswerk in Kamerun
Der Seelsorgeraum Berg unterstützt in diesem Jahr im Rahmen des  
Pfarreiprojekts das von Katja und Felix Bruhin gegründete Kinderhilfswerk 
Ashia in Kamerun. 

Das Kinderhilfswerk Ashia ist ein Non-Profit-Verein, der sich zum Ziel gesetzt hat, 
Kindern in Kamerun zu helfen. Über den Non-Profit-Verein Ashia erreicht jede 
erhaltene Spende zu 100% Kamerun! 

«Bildung ist die mächtigste Waffe, 
die wir einsetzen können, um die Welt zu verändern»

Nelson Mandela

Mit den Spendengeldern des Pfarreiprojekts werden in einer von Krisen und  
Hunger gebeutelten Region die Bildungschancen verbessert. Damit alle Spenden 
den richtigen Platz finden, fliegen Katja und Felix Bruhin in ihrer Freizeit nach 
Kamerun. Dort, wo es sonst niemand tut und es am nötigsten ist, verteilen sie alles 
persönlich.  Damit möglichst viele Kinder die Chance auf eine bessere Zukunft 
erhalten. 

Gerne laden wir Sie ein zum Informationsanlass mit Apéro:  
Freitag, 23. Februar, 19:00 Uhr, im Forum St. Anna, Schulhausstrasse, Schindellegi 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage, den Stellwänden in den 
Kirchen sowie den aufgelegten Flyern.
� Anita Höfer, Diakonie, Seelsorgeraum Berg

Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan FriessPfarrer Jonathan Friess

GottesdiensteGottesdienste
Sonntag, 28. Januar, 17:30 Uhr Sonntag, 28. Januar, 17:30 Uhr 
Sonntag, 4. Februar, 10:00 UhrSonntag, 4. Februar, 10:00 Uhr
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FEBRUAR  09 - 16 - 23
FOLGE 1 - 4

FOLGE 5 - 8

MÄRZ 01 - 08 - 15Türöffnung mit Apéro 19.15 h.
Eintritt kostenlos.

Kinoserie Staffel 2

Willkommen

www.feg-hoefe.ch/thechosen

Wir unterstützen
«ashia.ch»

Das Kinderhilfswerk Ashia ist ein 
durch das Ehepaar Katja & Felix 

Bruhin aus Unteriberg gegründe-
ter Non-Profit-Verein, der sich 

zum Ziel gesetzt hat, Kindern in 
Kamerun zu helfen. 

Über den Non-Profit-Verein Ashia 
erreicht jede durch uns erhaltene 

Spende zu 100% Kamerun!

Mit den Spendengeldern des 
Pfarreiprojektes werden wir 

in einer von Krisen und Hunger  
gebeutelten Region die 

Bildungssituation verbessern. 
Damit möglichst viele Kinder die 
Chance auf eine bessere Zukunft 

erhalten.

Bildung ist die mächtigste Waffe, 
die wir einsetzen können, 

um die Welt zu verändern. 
Nelson Mandela

Pfarreiprojekt 
2024

Vielen Dank!

Wir unterstützen
«ashia.ch»


